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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 31. Juli, 8.30 Uhr: Neue Apotheke, Frankfurter Straße
12, Neunkirchen. Von Samstag, 31. Juli, 8.30 Uhr, bis Samstag, 7. August,
8.30 Uhr: Wieland-Apotheke, Hagener Straße 21, Wilnsdorf. Mittwochs-
nachmittagsdienst am 28. Juli: Neue Apotheke, Frankfurter Straße 12, Neun-
kirchen, am 4. August: Hellerthaler-Hirsch-Apotheke, Kölner Straße 197, Neun-
kirchen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr,
an Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum Folgetag, 7.00 Uhr:
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mittwoch, 28. Juli | Dr. med. dent. Helge Straatman, Hagener Straße 25,

Kreuztal, Tel. 0 27 32 /31 71
• Donnerstag, 29. Juli | Dipl.-med. Christa Voigt, Obergraben 23, Siegen, Tel.

02 71 / 2 44 40
• Freitag, 30. Juli | Dr. Klaus Peter Schmidt, Koomansstraße 2, Siegen, Tel.

02 71 / 8 11 67
• Samstag/Sonntag, 31. Juli/1. August | Dr. Friedrich Klingelhöfer, Rathaus-

straße 5, Wilnsdorf, Tel. 0 27 39 /28 46
• Montag, 2. August | Marina Trott-Khan, Müsener Straße 26, Hilchenbach, Tel.

0 27 33 /69 11 70
• Dienstag, 3. August | Lutz Rathmann, Auf der Kunst 28, Siegen, Tel. 02 71 /

35 04 50
• Mittwoch, 4. August | Dr. med. dent. Berend Wolff, Röntgenstraße 20, Siegen,

Tel. 02 71 /8 11 78

Feuer ................................................................................................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
Schneider, Thorsten, Stellvertreter Leiter der Feuerwehr...........(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Kerner, Holger, Löschzugführer ...............................................(01 51) 17 52 22 39
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen.........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Ohne Ehrenamt geht nichts
Dankeschönfahrt vom Heimatverein Neunkirchen

Gibt es noch Leute, die ehrenamt-
lich für andere da sein wollen? Ja es
gibt sie noch. Erstaunt war Ulrich
Capito als Vorsitzender des Heimatver-
eins, dass fast 50 Personen zu einer
Dankeschönfahrt eingeladen werden
konnten, die laufend im Heimatverein
Arbeit übernehmen, um Mitbürgern in
Sachen Heimat Freude zu bereiten.
Aber diesmal wolle man sich selbst
einmal in froher Runde Freude berei-
ten. 

Welche ehrenamtlichen Arbeiten
sind es, mit denen der Heimatverein
anderen Bürgern Freude bereitet? Das
ist einmal die sogenannte Montags-
gruppe. Hier treffen sich wöchentlich
bis zu 15 Personen, um im Museum für
Ordnung zu sorgen, die das Archiv des
Heimatvereins pflegen und digitalisie-
ren, die im Wald Wanderwege und
Sichtschneisen freihalten, das Denkmal
pflegen, im Ort und im Wald Müll
sammeln, Ruhebänke pflegen und neue
aufstellen.

Aber diese Gruppe kann bei beson-
deren Anlässen im Museum, bei Dorf-
festen und beim Backesfest und sonsti-
gen Arbeiten auf viele Helfer und Hel-
ferinnen im Alter zwischen 14 bis
85 Jahren immer wieder zurückgreifen,
die regelmäßig Kuchen backen, das

Museum putzen, Festzelte auf- und
abbauen, Wurst braten und Fritten
frttieren, Schanzen für den Backes bin-
den und vieles mehr. 

Für diese Helferinnen und Helfer
hatte der Reiseorganisator des Vereins,
Herbert Krumm, eine bestens organi-
sierte Enddeckungstour vorbereitet. Es
ging nach Frankfurt, um dort die Reize
einer Großstadt kennenzulernen. Zu
erst wurde der Hauptbahnhof erkundet,
wo täglich bis zu 400 000 Reisende
sich tummeln. In einer historischen
Straßenbahn, dem „Ebbelwei-Expreß“,
ging es dann fast zwei Stunden lang
durch verschiedene Stadteile Frank-
furts. Der freundliche Fahrer erläuterte
die Besonderheiten der Gebäude, der
Stadteile und deren Geschichte. Natür-
lich gab es auf der Fahrt genügend
Ebbelwei und sonstige Getränke, um
den Durst zu stillen. Die Mittagszeit
verbrachte man auf dem historischen
Römerberg in der Innenstadt.

Von dort brachte der Bus die Hei-
matfreunde zum Hessischen Rundfunk.
Hier konnte man hinter die Kulissen
einer Rundfunk- und Fernsehanstalt
schauen und wie in Deutschland Rund-
funk und Fernsehen gemacht werden.
Zum Abschluss betrachteten die Hei-
matfreunde vom 200 m hohen Main-

tower bei herrlicher Fernsicht die
Mainmetropole von oben. Es war für
die Heimatfreunde aus Neunkirchen ein

großes Erlebnis. Man war der einhelli-
gen Meinung, dass man die Schönhei-
ten im Siegerland und im Besonderen

im Freien Grund nicht mit einer Groß-
stadt tauschen wollte. Die Heimat im
Siegerland ist unersetzbar.
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